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Intelligenz ⸗ 


für den 


Bei der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial » Intelligenz» Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe „ 385. 
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den 7. September 1849. 
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ar dr Eh die Fremde 
Angekommen den 3. September 1849. 
Die Herren Kaufleute Gebrüder Badt aus Bromberg und Cohn aus ele 
log. im Engl. Hauſe. Herr Gutsbeſiter G. Schleſinger aus König in Bun N 
im . x de Thorn. Hert Hauslehret J e Wolgaſt, log. im chen 


rer eee U TTT— 
r ch u Fd e 1; 
i. Holz⸗Verkaufs⸗Termine in Santa für has Jahr 1849. 


Dein On 1091 e 
Den 8. | den 5. den 5, den % | 8 4. den 5. den 3. 
Januar. Februar. März. April. Oetober. Novembr. Decembr. 
nn nn } ung e. ef ee 


% Das Directorium der v. Conradiſchen St Stiftung 15 
Yi Der Kuhhalter Heinrich Garbe und deſſen Ehefrau Eva gebome Kose⸗ 
lowski, abgeſchiedene Lemke, am Sandwege, haben in der gerichtlichen reg 
vom 3. Auguſt 1849 ihr Vermögen mit den . 392 394., Tit, 24% Theil 1 
des Allgemeinen Land» Rechts bezeichneten Wirkungen abgeſondert. ne 
Danzig, den 22. Auguſt 19999 ein 
| Königliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
1 II. Abtheilung. f 
33 Nachdem der bei dem seeed Gesichts als Hilfsbote und Exekun 
tor beſchäftigt geweſene Adolph Dorien entlaſſen worden, werden Alle, die aus 


— 


22166 
5 5 3 8 172 a * 3 K — 
ſeinem 217 äteniffe Ansprüche an ihn und feine Die en 11 Ntl. 
28 Sgr. I. 18 nee oe e bis um 
. r, 


obe iber a. e., Vornlittags 11 U u 

bor unferer Wochen⸗Deputation, oder ſchriftlich, anzumelden und zu beſcheinigen, 
weil ſonſt die Kaution dem Dorien ausgezahlt und die Gläubiger an denſelben 
berwieſen werden ſollen. 2 

Elbing, den 1, September 1849. s 5 

noönigl. Kreis Gericht. a 190 5908 
4. In Beziehung auf den zu Michaelis d. J eintretenden Wohnungswechſel 
wird auf den Grund des. Geſetzes vom 30, Juni 1834. (GeſetzSamml. pro 1834, 
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Seite 92.) hierdurch zur Kenntniß des reſp. Publikums gebracht: 

daß mit dem 1. October c. det Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 

9. Oktober die alte Wohnung bei Vermeidung der ſofortigen Herausſetzung 

durch den Exekutor, völlig geräumt ſein muß. 
RT Belt werdende e iſt vor Ablauf dieſes — . — — on 
t dem 1. Oktober. e. Teen berichtigen, widrigenfalls dem Vermiether nach Vor 
ſalaſt den Danger Miltühr, e agli H vie. Defugaiß -sulteht 
gegen den fäumigen und die alte Sohnung räumenden Miether, auf ſofortige 
Zahlung deſſelben zu klagen und auf die Sicherſtellung des eingebrachten Mo⸗ 
biliars, ſo wie der ſonſtigen ing der Wohnung des Miethers be findlichen Effek⸗ 
ten angutragenge e an enen zn Mate nd en ner si 
Sur Aufnahme der Klagen in Mielhsſtreitigkeiten find die Herten Ansfuls 
tateren Weppler, Dannenberg und Pickering deputirt und können ſich die Inter⸗ 
eſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden Vor⸗ 
und Nachmittags bei denſelben im V. Bureau — große Mühlengaſſe Ro. 311⸗ 
— im m den ee N rr | 

Danzig, den 3, ˙ AR EEE LE DE Dura 
8 rx ls Sad. und Kreisgericht. g a 

2,0  AWER PIE S E M E N T S 1 
5. Die im Bereich der unterzeichneten Verwaltung vorkommenden verſchie⸗ 
denen Fuhrenleiſtungen ſollen vom 1. Januar 1850 ab, 41 drei uach einander. 
folgende Jahre an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. 5 
Es iſt zu dieſem Vehuf ein Lizitationstermin auf den 17. d. M., Vormit⸗ 

tags 11 Uhr, in unſerm Geſchaͤftslokale Heil. Geiſigaſſe No. 994. anbe zumt, zu 
welchem geeignete Unternehmer hierdurch eingeladen werden. Die bezuglichen naͤ⸗ 
hern Bedingungen ſind täglich hier einzuſehen. di null & me 

Danzig, den 5. Se ember 184% e bet nnn Ad 

Königliche Garniſon⸗Verwaltung. so ‚Bienn‘z 

6. Die Lieferung des Brennholz Bedarfs für die Garniſon⸗Anſtalten hieſelbſt 
und in Weichſelmünde pro 1850 von pptr. 1400 Klafter Kieſern Klobenholz, ſoll 
un Wege der Submiſſion und darauf folgenden Licitation dem Mindefifordernden 
überlaffen werden. year een ine Ried 101 


1 
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Zur Ermittelung deſſelben haben wir einen Termin e 
a den 17. d. Mes, Vormittags 10 Up, 1 
in unferm Geſchäftstokale, Heil. Geiſtgaſſe No. 994. anberaumt, und fordern ge⸗ 
eignete Unternehmer hierdurch auf, uns zu demſelben ihre eee Offerten mit 
der Aufſchrift „Submſſſion wegen Lieferung von 1400 Klaftern? trennholz“ einzu 
reichen und perſonlich im Termine zu erſcheinen, indem gleich nach Eröffnung der 
Submiſſionen unter den anweſen den Unternehmern noch eine Lizitation eröffnet 
werden wird. e f 1 
Die Lieferungsbedingungen ſind täglich in den Dienſtſtunden hier einzuſehen. 
Danzig, den 5. September 1849, nt en 2 E. 
Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. a 
Siolbind me wg fund nl! 458110 813 4 
7. Heute, Morgens 24 Uhr, endete nach 10,ſtündigem Leiden an der Cholera 
feine, irdiſche Laufbahn unſer geliebter Gatte und Vater, der Baͤckermeiſter 
IE „ER vohann Benjamin Frantzius, RER 
in feinem 5öften Lebensjahre. Tief betrübt widmen dieſe Anzeige allen Bekann⸗ 
ten des Verſtorbenen. TEEN IR ; te 
Ohra, den 6. September 1819. Die Hinterbliebenen. 
3. Nach 20ſtündigem ſchwerem Leiden endete heute Abend 7 Uhr, an der 
Cholera, meine theure und geliebte Gattin Johanna Charlotte Dubke, geb. Schön 
knecht, in ihrem 34ſten Lebensjahre. Mit mir beweinen 4 unmündige Kinder den 
herben Verluſt und bittet Freunde und Bekannte um ſtille Theilnahme 
Danzig, den 5, September 1849. H. Dubke. 
Geſtern Abend 8 Uhr entſchlief ſanft zu einem beffern Erwachen unfer 
innig geliebtet Sohn, Stieffohn, Bruder, Schwager und verlobter Bräutigam 
Julius Theodor Herold, in einem Alter von 25 Jahren und 10 Monaten, an der 
Cholera. Dieſes zeigen, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, ergebenſt an 3 
Danzig, den 6. September 1849. Kowalsky und Frau, 
N ’ Marie Kehding, als Braut. 
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1 Nun ze en 

10. Einige Tauſend Thaler Stiftungs-Kapitalien ſind auf eine ſichere Hy⸗ 
pothek zu begeben. Näheres Langgaſſe No, 368. ier nn ran dar 
11. Ein tafelf. Pianoforte ſteht Holzmarkt No. 2045. zu vermiethen, 

12. Eingetretener Umſtände wegen iſt ein fehr feſtes Haus, nicht weit vom 
3. Damm, w. ſich auch für e. Feuer⸗Arbeiter eign., zu vk. Näh. Para diesg. 1045. 


13. Penfionaire finden freundl. Aufnahme. Näh. Holzmarkt, kurze Bretter 302. 
14. Freitag, den 7. September, findet in der neu dekorirten b 


Drewke'ſchen Bierhalle 


zut Wiedereröffnung derſelben ein großes Konzert, ausgefuhrt von Herrn 


Fr. Laade, ſtatt, Anfang 8 Uhr; wozu ergebenſt einladet 
l IJ. W. Eggert, 


= 2406 = 


15. Penſionaire erben Zu chötnünen. dtſchen Graben Nö. 45. 

YA De 1 5 Bertha en . ſich zum Leichen. Anziehen 
itttwe bort, ande * e, am Wa 

in 1 0. leb 1 0 ge Sd Tombaukz v. R. Altſt. Grb. 430. 
110 Mie erſta ie übe o, 000 N da 8 155 kurzem 1 fund» 

ck, beſtehen 15 ei Wohn en, fa of und Garten, zu verkaufen. 

15 g 15 12 mit 5 4 Küchen, Ge ach Welche Ai 2m 

85 ank, und jedem, andern. Gesche eignet, iſt zu verk. Das Nähe teit⸗ 

gaſſe b. 1192. 


20. Ein Untarranm auf der S eicheriusel, nale am Wasser, Wird zu 
miethen gewünscht von J. C. Gefhorn, Hundegasse No. 282. f 
21. Ein gebildeter junger Mann findet ein Unterkommen als Elebe auf einem 


Gute bei Danzig: Adreffen find abzugeben in der Wedelſchen Hofbuchdruckerei. 


22. Ein eh er ed, eit einer ‚gelbe von Jah: 


ren im beſten Gange be und. 5 rentiten da 
ſteht mit komplettem Salt Familien⸗Veryhaͤltniſſe wegen, aus freier Hand 
zu verkaufen. Es iſt ein zweckmäßig ausgebautes Grundſtück. perl; Kauftieb⸗ 
haber, die eine Abzahlung v on 4 bis UN Thalern Mache önnen, erfahren 
das 1 bei ünterjeteineten. Gefchäft kann ‚fofort übergeben werden 
und dürfte ſich schl * bald ein eigene ie e 


Heil. Selfaafe No. 1010. 
23. 1 55 geispenfte Zheifnapıne bei, ‚der Beerdigung e Bruders, des 
e wege Fr. Roſalewski, fügen wir denen un eng On 
interbliebenen. 
95 1 gar 1 es e brauchbare Keſſelpauke zu verkaufen hat, melde. jich 
üſſelda 
5. „ Bei e Abreiſe nach Bromberg ſagt feinen vlelen lieben 
; Beau und Bekannten ein herzliches Lebewohl C. A. Schmidt, 
Danzig, den 7. Septbr. 1849. Anterarzt im 4. Juftr.⸗Rgt. 
26. 3 Thaler Belohnung. In der Nacht vom 30. bis 31. lief der Knetbt 
Friedr. Krieger aus meinem Dienſte fort und nahm 1 Doppelflinte nebſt Jagdta⸗ 
ſche mit; vor dem Aukaufe warne ich einen jeden. Krieger iſt klein, 18 Jahre alt, 
hat ſchwarzes Haar, einen finſtern Blick, blau leinene Hofen, ſchwarze Weſte, gebl. 
* blau Neſſel, — 4 mit Schirm, lange Stiefel Ab. d. Knie u. üb. 
d. Hoſen. Grebinerwald, d 4. September 1849. Foörſter Wicht. 


„ Taͤgliche Sournal, e n. Elbing und Marienwer⸗ 
der, Abfahrt, 9 mittags Z. Uhr, Glocken, or u. Loterneng. E, 1943. Th. Hadlich. 
28 ei egele enbeit. n nach oſen bei Th. Haßſich, Glocken 


jhor und Laternengaf en · E 
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29. Mitle ſer z. Voſſiſch., Conſtitutionell. Bresl, and. deutſch. u, einig. franzöſiſch. Zeit., 
alö,laPressejleSiecle p. kön. f. nächſt. Quart., b. ſofort. Meld. noch beitr. Fraueng. 902. 


30, Tivoli⸗Theater im Schroͤderſchen Garten. 


Heute Freitag den 7. Sept. zu meinem Benefice: Die Reiſe zur Hochzeit, 
Lüſtſpiel in 3 Akten von Lambert. Hierauf die Räuber in den Abruzzen, Leben⸗ 
des Bild in 6 Tableaux, großes Konzert u. Illumination des Gartens. Einen 
e verſprechend, lade zu dieſet meiner We e e erge⸗ 
enſt ein. 1 Schultze. 

31. Das Viertel, Loos Lter Klaſſe 100ſter Lotterie, unter No. 44018. litera à, 
iſt verloren gegangen und kann ein darauf etwa fallender Gewinn, ſo wie das Er⸗ 
neuerungsloos zur Jten Klaſſe nur dem techtmäßigen Eigenthümet se 
werden. Rotzoll. 


32. Da hier am Orte ein Magazin Schuh macheratbelt errichtet wer⸗ 
den ſoll, fo werden die Herren Schuhmaächermeiſter die ſich dieſem Zwecke auſchlie⸗ 
ßen wollen, erſucht, ſich Sonntag, den 9. d. M., Nachmittags 31 Uhr, in der 
Breitgaſſe No. 1203. einzufinden. f | 5 


33. Verein der Handlungsgehilfenn. 

Freitag, den 7. d. M., Verſammlung um 7 Uhr, Beſprechung wegen der 
Mittwochs⸗Verſammlungenz um 6 Uhr Bücherwechſel. a ee 
34, Ein gebildetes Mädchen, welches Putzmachen undz Schneidern, in jeder 
b be; ehülflich fein kann, ſucht entweder ſofort, oder zu Michaeli ein Un⸗ 
terkommen Näheres EV Geifigaffe 754, 1 Treppe hoch. ua 
35}, bournalier⸗ erb. n. Bromberg u. auf d. Tour liegenden Städ⸗ 
ten, Abfahrt Dienftag, Donnerſtag u. Sonnabend Abds. 7 U. Fleiſcherg.65.,/F. Schubart. 
36 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


f Heule Freitag den Ten, groß. Konzert 1. Laade. Auf. 4 Uhr. 


, Erſte Journal.⸗Verb. n. Elbing u. Marienwerder. 
Zur Bequemlichkeit des der Mitte der Stadt zunächſt wohnenden Publikums, 

habe ich außer Fleiſchergaſſe 65. noch im Breiten Thore, Schützenhauſe, 

einen Biller⸗Verkauf und Abfahrt errichtet u. den Preis im Hauptwagen bis Elbing 

auf 25 Sgr. ermäßigt. Abfahrt täglich 3 Uhr Nachmitt. F. Schubart. 

39. Eine 199) wikihſchaft, mittlein Ranges, wird zu pachten geſucht. Adreſſen 

Litt. A. 300 f im Intell⸗Comtoir erbeten. — 


39. ch warne einen Jeden hiemit, auf meinen oder meiner Frau Namen 
etwas zu borgen, weil ich derartige Forderungen nicht bezahlen werde. * 
Bürgerwiefen, den 6. September 1819. J. J. Neumann. 

40. Ein geſittetes, gebildetes Mädchen ſucht in irgend einem Laden ein Unter: 


kommen. Näheres Vöttchergaſſe 1060. 


i -B innen ‚es 
41. Das Haus 695. in der Brodbänkengasse ist zu vermiethen und 80“ 
gleich zu beziehen Das Nähere im, Hause Hundegusse No. 252. 
42. Das Haus im-Schwarzea-Meer 270. ist zu Michaeli zu vermiethen. 


1a} In dem Haufe Langgarten No. 123. iſt die Kite und 2te Etage zu Mi⸗ 
chaeli d. J. zu vermiethen und das Nähere Hohe Seligen Ro. 1166. de erfragen. 
44. Holzm. 82, ſind mehrere Wohnung z. recht. Zeit zu verm. e bit. 
15. Frauengaſſe 855. iſt 1 Wohngelegenheit, beitehend aus 4 mit Winterfenſt. 
verſehenen Stuben, 1 Geſindeſtube, Küche mit Spaarheerd, Hof, Bodenkaum und 
Keller, von Michgelis ab zu vermiethen und Vormittags zu beſehen. 
46. Frauengasse 817. sind 2 Zimmer, zusammen oder getheilt, mit od. ohne 
Meubeln, zum October oder früher, billigst zu vermiethen. 2 
47. Breitg. 1167. iſt 1 herrſch. Wohn, beft. a. 5 Stub., Kch, Bod., Kell. u all. Zubh. 
zu veim u. 1168. zu erfrag Daf. iſt 1 Wohn. von 3 Stuben en Zubehör zu verm. 
48. Häkergaſſe 1439. iſt ein Wohnkeller zu verm. f ö ni 
49. Tobiasg. 1552. find 2 Zimm vis à vis, Kch. K., Bod., K., zum Oktob. zu vm. 
50. Hunde: u Matzkauſchegaſſen⸗Ecke 416/17. iſt die Ober Etage mit, allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. f 1. 

51. 2. Damm 1285. ein Saal m. H.⸗Stb., Küche, Kell, Bod., an ruh. Bew, zu om: 
— — — —ků᷑ ñ—ǴↄUä— — ͤ( ͤ— —Ü—Ü—ä—ä ¼ʃii— — —ñ nn — 


A Uli ot ago en een. 


„% Stuben ⸗Uhren. e 
Auf den Antrag der Theilnehmer eines Societäls-Geſchäfts in Uhren u. Four ⸗ 
nituren, welche ſich durch Krankheit veranlaßt finden ihr Geſchäft zu liquiditen, 
—— ich deren Waarenlager im Hotel du Nord auf dem Langenmarkte, parterre 
rechts, a 0 15 
Freitag, den 7. September c., von Morgens 9 Uhr ab, 
öffentlich durch Auction verkaufen. Daſſelbe enthalt: 12 — 8 Tage gehende 
maſſive Hausuhren, 36 — 24 Stunden gehende Stubenuhren mit Kette, 20 dergl. 
kleine Weckeruhren int vergoldetem Zifferblatt, 16 dergl. mit Schlagwerk, 10 
Rahmen⸗Uhren mit Kette, 8 Bureaur⸗Uhren, 1 gr. Spieluhr und 4 — 24 Stun⸗ 
den gehende Stubenuhren mit Federkraft; ferner an Fournituren: Uhrglocken, 
Zifferblätter, Ketten, Kettenrollen und verſchiedenes Uhrmacher⸗Werkzeugg. 
Sämmtliche Uhren find abgezogen u. gangbar, deshalb um ſo mehr zum An⸗ 
kaufe zu empfehlen. Bei derſelben Gelegenheit ſollen auch 2 Pferde nebſt Ge⸗ 
ſchirren und 1 Planwagen auf Druckfedern, mit dazu gehoͤrigen Pack 
kiſten, um 11 Up: Vormittags, verſteigert werden und iſt bekannten ſichern Käu⸗ 
fern eine angemeſſene Zahlungsfriſt gewährt. f — 4 56 55 
J. T. Engelhard, Auetiongtor. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 1 15 
53. Ein Arbeitswagen ſteht zu verkaufen Kneipab 159. 


FEN, 
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54. Circa 50 Kanarienvt el, beiderlei Geſchlechte, wie auch 3 weiße Spitz⸗ 
N kene in Prauſt bei der Barbier Wittwe Schmidt:: 
55. Rammnbau 1218. ſind ſchöne Kablian bellig zu haben. 3 
56. Frauengaſſe 837. iſt eine faſt neue Eckſchänke billig zu verk— : 
57. Eine Flöte von Ebenholz, mit neuſilbern. Klappen, e- u. h-Fuß, ſoll ver: 
kauft werden. Adreſſen im Intell⸗Comt. unter Litt. A, B. 16. werden erbeten. 


58. Friſches kalt geſchlagenes Mohnpi empfingen und em» 
pfehlen Hoppe & Kraatz. Breitgaſſe. f 
2% Friſche hollaͤndiſche Heeringe, von. die sjaͤhrigem 
in 17 ie | h 
Fange, in Jie, Yen, und einzeln empfehlen Hoppe & Kraatz. 
60. Ein Reitpferd iſt zu verkaufen Ketterhagergaſſe No. 104. — 
61, Beſtellungen auf buchen Klebenholz nimmt an die Tuchhdl. v. Puttkammer, 
heil. Geiſtgaſſe 753. 1 a 
62. Sproſſenfenſter find zu verkaufen heil. Geiſtg. 753. 1 bad 
63. Feinſte Tiſchbutter, Kechbutter, alt. u. friſch. Schmandköſe, delikate ſaure Gurk‘ 
ken, gef. Schinken, Erbſen, Grüßen ze. empf. bill. d. Prorianſhdl kl. Krämerg. 905. 
64. Vorzügl. friſche eingeſalz. Breitlinge in Tonnen m. verk. Frauengaſſe 869. 
65. Auf trockne harte Stubben, kleingehauen, büchnes wie auch eichnes trock— 
nes Klobenholz und hochtänd. ficht ſtark. Klobenholz w. Beſt. ngen. Fraueng. 339, 
Immobilta oder unbewegliche Sachen. ehe 
66. e Fortgeſetzter nothwendiger Verlauf. um 
Das der verehelichten Krämer Schwarz, Juliane Renate Emilie geb. Weſ⸗ 
fel, adjudicirte, hierſelbſt auf Langgarten No. 96. des Hypothekenbuchs und No. 
58. der Servis⸗Anlage belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 4701 rtl. 13 fgr. 4 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll i 


am 20. December e, Vormittags 10 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. j EL. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, Schankwirth Cornelius 
Barg und Eigenthümer Nathanael ortlich Kurz, event. deten unbekannte Erben, 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. 18 
Danzig, den 18. Auguſt 1849. 
| Königliches Stadt⸗ und Kreisgericht. 
119 I. Abtheilung. 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


67. Nothwendiger Verkauf. 
Kreis⸗ Gericht zu Elbing. 
Das den Buchbinder Fleiſchauerſchen Eheleuten gehörige sub Litt. A. I. 263. 
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b rundſtück eſchätzt auf 827 rtl. . Fes 2. Morg 
Aich Wale, 0 Miet 05 auf 330 rtl. 10 . 5 ie 0 0 
von 8 rtl. 26 far. 8 pf. 11 Zins, 10 a, ve * ppoth n u 
Bedingungen in ge 1 70 0 den, 


ezember 1 ame 10 11 25 
4 ar ntlicher Gllichteſtele ſubhaſtirt werden. 
ie dem Aufenthalte nach unbekannten Erben der ort wine ie 
— Juliane Jungſchulg bon Roebern, geb. du Bois, *. Pin ene 
gr | 


echsel- und Ge -Cours. 
Danzig, den 6. September 1849. 


Sgr. 
London.. . 3 Monat 4 "2043 20 — 618 
2 Sie | 22 Er Friedriehsd’or yo 
Amsterdam Sicht. | — — Augustd'or 
e rn 9 15 107 ES = Ducaten, alte... 4 
as ....2 Monatl. 94 77 — Ducaten, neue 
Paris 3 Monat 78 705 


Kassen-Anw, Rtl. 


Warschau. 8 Tage 955 l 
Warschau. 25 Monat 2 


1 Sountäg den 26. Auguſt 1849, 
ſind in nachbenannten Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Diener Ferdinand a mit Igfr. Ben“ Seidler. 8 

St. Barthpolomai 1 ee Johann Auguſt Heinrich nwald mit ‚Saft. Anna 

uliana Magdalena Kaufmann. 

St! Barbara- Der meh in Heubude Johann Friedrich Carl Eduard Schiemonn mie 

K 4 Soft. 17 3 an 8 ich led dur Just 0 90 15 

er ejter Johann Heinri letzau mit u ur. € 18 

St. Eliſabeth. Herr Friedrich Wilhelm Sieg, Kal. Seen e 6 „Ram het 
9 e Be N > en 

err Heinri evelke, Prediger raͤtz im Großherzogthum Poſen, mit 

Fe Anna Ein Bi Ber a * 


— u 
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